
           Jahresausflug ins Elsass vom 16. – 19.September 2024 

 

Gruppenfoto im Innenhof des Freiburger Rathaus 

        

 

Der Jahresausflug 2024 wurde traditionsgemäß in Zusammenarbeit mit der 
BHG Kreisstelle Donau-Ries, dem Verein Lebendiges Wemding 
und dem Club der Köche Donau-Ries durchgeführt. Unter der 
Reiseleitung von Sepp Meyer ging es ins Elsass, wo im 
Mercure Hotel/Colmar das Unterbringung-Domizil war. Die 
Organisatoren der  Reise konnten sich über die Teilnahme von 

37 Personen freuen.    

1.Reisetag 

Pünktlich um 6:00 Uhr startete der Reisebus der              
Fa. Osterrieder in Wemding. Ein Teil der Reisegruppe ist 
anschließend in Nördlingen dazu gestiegen.  Das 
obligatorische zweite Frühstück wurde auf einem 
Autobahn Rasthof bei Pforzheim eingenommen. Mit 
frisch gebrühtem heißem Kaffee, dazu ein 3 Gänge 

Menü ( Wiener Würstchen, Brötchen, Senf) stärkte sich die Reisegruppe. 



 Nach der Weiterfahrt ließ Sepp Meyer eine Speisekarte 
durchgehen, um das Mittagessen in Freiburg zu 
organisieren. In Freiburg wurde die Gruppe vom 
ehemaligen Kollegen Wolfgang Ecker empfangen. 

 Das Mittagessen wurde dann im Gasthaus Gantner Brauereiausschank 
Freiburg eingenommen. 

 Nach dem Essen führte Wolfgang Ecker noch zu 
einem Stadtrundgang in der Innenstadt. Zur 
Kaffeezeit wurde eine Kaffeetafel im Stadthotel 
Freiburg organisiert. 

 

 Gegen 18:00 Uhr traf die Reisegruppe in Colmar ein, 
wo man im 4 Sterne Hotel Mercure eincheckte. Zum 
Abendessen hatte man die Auswahl verschiedener 
Restaurants in der Altstadt von Colmar. Zum 

Tagesausklang traf man noch etliche der Reisegruppe in der Hotelbar. 

 

2.Reisetag 

 

Nach dem Frühstück war Treffpunkt an der Colmarer Informationsstelle. 
Hier wurde die Gruppe zwei geteilt zur Stadtführung in der Altstadt. 

 

 

 

 

 

Hier konnte man Historisches, Kulinarisches und Aktuelles über den Ort 
erfahren. 

 



 Am Nachmittag ging die Fahrt entlang 
der Elsässer Weinstraße, wo der erste 
Stopp in Molsheim war. Hier wurde 
eine Weinprobe mit einem  3 gängigen 
elsässischen Menü ( Quiche Lorraine, 

Coq au vin, Apfeltarte )  angeboten . 

 

 

  

 

Danach besuchte man noch den Weinort 
Riquewihr. Riquewihr ist das Juwel des 
Elsässischen Weinlandes und eines der 
schönsten Dörfer Frankreichs. Zum 
Abendessen verteilte sich die Gruppe 
wieder in verschiedenen Lokalen in 
Colmar. Der Tag klang wieder in der 
Hotelbar aus, wobei es viel über die Eindrücke des 

Ausflugstag zu erzählen gab. 

 

3.Reisetag 

An diesem Tag war Straßburg angesagt. 
Man fuhr frühzeitig nach Straßburg, wo die 
Reisegruppe um 9:30 Uhr zur Führung im 
Europäischen Parlament angemeldet war. 
Die Gruppe wurde von Markus Ferber 
empfangen. Markus Ferber ist seit 1994 

Europaabgeordneter aus der Region Bayrisch Schwaben 
und seine Wurzeln stammen aus einem Dorf im Donau-
Ries. Nach einem Gruppenfoto mit dem Abgeordneten 
referierte Markus Ferber noch über die Arbeit im 
Parlament. Anschließend konnte die Gruppe noch eine 
Sitzung im Plenarsaal erleben, hier ging es um die vor 
kurzem stattgefundene Hochwasserkatastrophe in 
Mitteleuropa. 



Eine 90 minütige Schiffs-Stadt-
Rund-Fahrt auf der Ill war am 
frühen Nachmittag auf dem 
Programm. Dabei konnte man 
sehr viel Historisches und 

Neues über Straßburg erfahren. Es blieb auch noch 
Zeit für einen Stadtbummel, wobei das Highlight der 
Besuch des Straßburger Münsters war. 

 Die Weiterfahrt ging über 
den Grenzübergang nach Deutschland in den Ort 
Königschaffhausen, wo im Restaurant Weinhotel 
Adler gemeinsam das Abendessen eingenommen 
wurde. Aus einer reichhaltigen Speisenkarte 
konnte man regionale Gerichte auswählen. 
Zufrieden mit den Speisen, Getränken und gutem 

Service ging die Fahrt zurück ins Hotel Mercure. Der Tagesausklang fand für 
viele der Gruppe  wieder in der Hotelbar statt. 

 

4.Reisetag 

Nach dem Frühstück war auschecken im Hotel 
angesagt. Nach dem einige der Gruppe noch einen 
kurzen Museumsbesuch in Colmar abgestattet haben, 
ging die Reise um 10:00 Uhr in Richtung Schwarzwald 
weiter.  

 

 

Um 12:00 Uhr wurde Titisee/Neustadt erreicht. Hier 
wurden vom Reiseleiter 3 Stunden zur freien Verfügung 
gestellt. Bei schönem Wetter konnte man am Titisee 
bummeln oder in verschieden Lokalen das Mittagessen 
einnehmen. Um 15:00 Uhr ging die Busfahrt weiter 
Richtung Heimat. 

 



Nach einer kurzen Kaffeepause bei Stuttgart 
ging es weiter nach Röfingen zum Gasthof 
Sonne. Der Gasthof wird seit 5 Generationen 
bewirtschaftet und liegt an Rande des 
Holzwinkels, mitten im Mindeltal und ist 10 
Minuten vom Legoland entfernt. 

Durch die Mitgliedschaft der Inhaber beim 
BHG Günzburg besteht schon ein jahrelanger 
Kontakt mit der BHG Kreisstelle Donau-Ries. 
Regionale beste schwäbische Küche auf 
einer reichhaltigen Speisenkarte wurde  zum 
Abendessen angeboten. Gegen 20:00 Uhr brach man zur Heimfahrt auf.  

Vor der Ankunft bedankte sich Sepp Meyer noch für die Disziplin der 
Teilnehmer, beim Busfahrer und bei den Organisatoren der Reise. Mit 
reichhaltig gesammelten Eindrücken der Reise erreichten die Teilnehmer 
zur späten Abendstunde Nördlingen und Wemding. 

       Gruppenfoto im Europäischen Parlament im Straßburg 

  Bericht : Uli Großmann—weitere Bilder in der Fotogalerie 


